
Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 

1953 

Drucksache 2774 

Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

6 — 50103 — 2758/56 III 
Bonn, den 15. Oktober 1956 

An den Herrn 
Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Hiermit übersende ich den 

Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 

eines Dritten Nachtrags zum Bundeshaushalts

-

plan für das Rechnungsjahr 1956 (Drittes 

Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 

mit der Bitte, die Beschlußfassung des Bundestages herbeizuführen. 

Der Gesamtplan zum Gesetzentwurf und der Entwurf eines Dritten 
Nachtrags zum Bundeshaushaltsplan 1956 — Einzelplan 14 für den 
Geschäftsbereich des Bundesministers für Verteidigung — sind die-
sem Schreiben als Anlagen beigefügt. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 5. Oktober 1956 gemäß 
Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetz-
entwurf keine Einwendungen zu erheben. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr. h. c. Blücher 



Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung eines Dritten Nachtrags 

zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1956 

(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be-
schlossen: 

§ 1 

Der dem Gesetz über die Feststellung des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 
1956 (Haushaltsgesetz 1956) vom 24. Juli 
1956 (Bundesgesetzbl. II S. 830) beigefügte 
und durch die Nachtragshaushaltsgesetze 1956 
vom . . . . . 1956 (Bundesgesetzbl. II 
S. ) und vom   1956 (Bun-
desgesetzbl. II S. ) geänderte Bundeshaus-
haltsplan wird nach Maßgabe des diesem Ge-
setz als Anlage beigefügten Dritten Nach-
trags geändert. Die in § 1 des Haushaltsge-
setzes 1956 festgestellten Endsummen der 
Einnahmen und Ausgaben bleiben unverän-
dert. 

§ 2  

Dieses Gesetz gilt  nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten Über-
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes-
gesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§3 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. April 1956 in Kraft. 



Entwurf 

Gesamtplan 
zum Entwurf eines Gesetzes über die 

Feststellung eines Dritten Nachtrags zum 

Bundeshaushaltsplan 

1956 

(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 



Ordentlicher Haushalt 

Ordentliche Einnahmen Personalausgaben 

Kap. Bezeichnung gegenüber 1955 
1956 	mehr (+) 1956 	1955 

weniger (—) 
DM 	DM DM 	DM 

 2 3 4 5 6 

14 
Bundesminister für Verteidigung 

14 01 Bundesministerium für Verteidigung 	  — *)  *) 

1412 Unterbringung 	  — *) 
  *) 

1415 Feldzeugwesen 	  — *) — *) 

14 18 Indienst- und Instandhaltung von Schiffen 	  — *) — *) 

14 19 Indienst- und Instandhaltung von Flugzeugen 	  *) — *) 

Zusammen 	 — *) — *) 

Nachrichtlich: 

Bisherige Summe des ordentlichen Haushalts einschließlich 
1. und 2. Nachtrag 	  31 485 908 200 4- 4 964 618 800 2 532 809 200 2 228 027 100 

Insgesamt 	 31 485 908 200 + 4 961 618 800 2 532 809 200 2 228 027 100 

t ) Im Gegensatz zum Rechnungsjahr 1955 wird im laufenden 
Rechnungsjahr der Aufwand für deutsche Verteidigungs

-

streitkräfte und Verteidigungseinrichtungen nicht in 2, 
sondern in 21 Kapiteln des Einzelplans 14 veranschlagt 
werden. Die Vergleichszahlen 1955 wurden deshalb nur 
in der abschließenden Summe des Einzelplans 14 aufge-
führt. 



Ordentlicher Haushalt 

Sachausgaben Allgemeine Ausgaben Einmalige Ausgaben Ordentliche Ausgaben 

gegenüber 1955 Kap. 
1956 	1955 1956 	1955 1956 	1955 1956 	mehr 	(+) 

weniger (—) 
DM 	DM DM 	DM DM 	DM DM 	DM 

7 8 9 10 11 12 13 14 15 

— *) — 2 634 187 100 *) — s) — 2 634 187 100 *) 14 01 

48 105 000 •*) 100 000 000 *) 1 297 550 500 *) 1 445 655 500 *) 14 12 

— *) — *) 554 000 000 *) 554 000 000 * 15 

— *) — 531 600 •*) 9 531 600 *) 14 18 

— *) — *) 625 000 000 *) 625 000 000 *) 14 19 

48 105 000 •*) — 2 534 187 100 *) 2 486 082 100 *) — *) 

145 237 000 234 177 700 26 756 453 800 22 043 702  000 2 051 408 200 2 015 382 600 31 485 908 200 + 4 964 618 800 

193 342 000 234 177 700 24 222 266 700 22 043 702 000 4 537 490 300 2 015 382 600 31 485 908 200 + 4 964 618 800 
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Vorwort 

Die Mittel für den Aufbau der Bundeswehr und der Bundeswehrverwaltung sind für das Rech

-

nungsjahr 1956 mit einem Gesamtbetrage von 8 717 742 000 DM bei Kap. 14 01 Tit. 300 ausgebracht. 

Diesen Mitteln sollen 

a) die Kosten für den weiteren Aufbau und die Unterhaltung der Bundeswehr, 
b) die Kosten für die Bundeswehrverwaltung mit ihren nachgeordneten Dienststellen 

entnommen werden. Die hierfür erforderlichen Aufwendungen sind in Nachträgen zum Bundes-
haushaltsplan 1956 einzeln zu veranschlagen. Mit Zustimmung des Haushaltsausschusses und des 
Ausschusses für Verteidigung des Deutschen Bundestages dürfen jedoch Mittel für besonders 
dringliche Maßnahmen dem Herrn Bundesminister für Verteidigung bereits vor der Verkündung 
der Nachträge zur Verfügung gestellt werden. 

Der vorliegende Dritte Nachtragsentwurf zum Bundeshaushaltsplan 1956 faßt die von beiden 
Ausschüssen des Deutschen Bundestages in ihrer gemeinsamen Sitzung am 5. Juli 1956 (Protokoll 
Nr. 172 des Haushaltsausschusses) genehmigten, in ihren finanziellen Auswirkungen besonders 
bedeutungsvollen drei Vorwegbewilligungen zusammen und gibt ihnen die endgültige haushalts-
rechtliche Form. 

Die Erste Vorwegbewilligung enthielt Ausgabemittel in Höhe von 634 531 600 DM für die 
Beschaffung von marineeigentümlichem Gerät und von Flugzeugen. 

Mit der Zweiten Vorwegbewilligung sind Ausgabemittel in Höhe von 554 000 000 DM für die 
Beschaffung von Kraftfahrzeugen einschließlich Zubehör sowie von Kampffahrzeugen bereit-
gestellt worden. 

Die Dritte Vorwegbewilligung umfaßte Ausgabemittel in Höhe von 1 455 855 500 DM für die 
Beschaffung nichtbundeseigener Liegenschaften, für die ersten Kasernenneubauten, für son-
stige Baumaßnahmen und andere damit zusammenhängende Aufwendungen. Entsprechend 
der zwischen den Herren Bundesministern des Innern und für Verteidigung am 12. Juli 1956 
getroffenen Vereinbarung auf Grund des Optionsergebnisses beim Bundesgrenzschutz ver-
bleiben von den in dieser Vorwegbewilligung bei Kap. 14 12 Tit. 793 aufgeführten Unter-
künften 12 endgültig beim Bundesgrenzschutz. 

Damit sind in den vorliegenden Nachtrag nur 1 445 655 500 DM zu übernehmen. 

Der Nachtrag schließt mit einer Ausgabesumme von insgesamt 2 634 187 100 DM ab. Um diesen 
Betrag verringert sich der Ansatz bei Kap. 14 01 Tit. 300. 



1401 
Bundesministerium für Verteidigung 

Aligemeine Ausgaben, Abschluß 

Kap. 

Tit. Zweckbestimmung 
Für 1956 

treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

Ordentlicher Haushalt 
14 01 Bundesministerium für Verteidigung 

II. Ausgabe 
Fortdauernde Ausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

300 Aufwand für deutsche Verteidigungsstreit

-

kräfte und Verteidigungseinrichtungen 	 — 2 634 187 100 8 632 654 000 5 998 466 000 

Der Gesamtansatz ist dazu bestimmt, die Kosten 
für den weiteren Aufbau und die Unterhaltung 

a) der deutschen Bundeswehr 
b) der Verteidigungsverwaltung und ihrer nach-

geordneten Dienststellen 
zu decken. 

Die Mittel sind für die einzeln in Betracht kom

-

menden Zweckbestimmungen in Nachträgen zum 
Haushaltsplan 1956 zu veranschlagen. 

Mit Zustimmung des Haushaltsausschusses und 
des Ausschusses für Verteidigung des Deutschen 
Bundestages dürfen Mittel für besonders dring

-

liche Maßnahmen vor der Verkündung der Nach-
träge bereitgestellt werden. 

Die Personalaufwendungen für das durch den 
Bundeshaushaltsplan 1955 bewilligte Personal so

-

wie die entsprechend den Bewilligungen 1955 im 
Rechnungsjahr 1956 weiterzuleistenden Sachauf

-

wendungen dürfen auch schon vor dem Wirksam-
werden von Nachträgen oder Vorwegbewilligun-
gen geleistet werden. 

Summe Allgemeine Ausgaben 	 — 2 634 187 100 

Abschluß 

Allgemeine Ausgaben zugleich Gesamtaus

-

gaben und Zuschuß 	  — 2 634 187 100 8 682 654 000 6 084 466 900 

Erläuterungen 

Zu Tit. MO  
Von den für das Rechnungsjahr 1956 
veranschlagten  	 8 717 742 000 DM 
sind entsprechend der im Haushaltsver-
merk vorgesehenen Regelung hier weg-
gefallen und für das Rechnungsjahr 1956 
einzeln veranschlagt worden: 
1. Nachtrag  	85 088 000 DM 
3. Nachtrag 	 2 634 187 100 DM 2 719 275 100 DM  

Verbleibender Gesamtbetrag bei 
Kap. 14 01 Tit. 300  	 5 998 466 900 DM 



1412 
Unterbringung 

Kap. 
Lt. 

Zweckbestimmung 
Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3  4 5 

1412 Unterbringung 

Vorbemerkung 

Das Kapitel umfaßt die Ausgaben (Einnahmen) für die Unterbringung der Bundeswehr und ihrer 
Einrichtungen. 

Der Nachtrag enthält Mittel für die Beschaffung nichtbundeseigener Liegenschaften, für die ersten 
Kasernenneubauten, für sonstige Baumaßnahmen und andere damit zusammenhängende Auf-
wendungen. Die planmäßige Aufstellung der Bundeswehr ist nur durchführbar, wenn ausreichende 
Unterkünfte rechtzeitig bereitgestellt werden. Dazu ist neben der Freimachung ehemaliger 
militärischer Liegenschaften für den ersten Bedarf und neben der Übernahme von Kasernen des 
Bundesgrenzschutzes auch der Neubau von Kasernen erforderlich. Im Hinblick auf die bau-
technischen Vorbereitungen der einzelnen Baumaßnahmen und den Zeitbedarf für die Durch-
führung der Bauten ist die Bereitstellung der Mittel vordringlich. Im einzelnen sind veranschlagt: 

1. Sachausgaben für die Unterhaltung der Geräteausstattung und der Gebäude, für kleinere 
Bauarbeiten sowie für die Bewirtschaftung der Dienstgrundstücke. 

2. Allgemeine Ausgaben für die Gewährung von Darlehen und Zuschüssen für Aufschließungs-
maßnahmen und Folgeeinrichtungen besonderen Umfangs bei militärischen Bauvorhaben und 
Wohnsiedlungen. 

3. Einmalige Ausgaben für 
a) vorbereitende Planungsmaßnahmen für künftige militärische Bauten sowie Anlaufmaß-

nahmen für Bauzwecke und unvorhergesehene Behelfs- und Ergänzungsbauten; 
b) Rückführung ehemals militärischer Liegenschaften zum ursprünglichen Verwendungszweck, 

Beschaffung nicht bundeseigener Liegenschaften für militärische Zwecke und größere 
Instandsetzungsmaßnahmen bei Gebäuden und Liegenschaften; 

c) Baumaßnahmen an Unterkünften, die auf Grund des Zweiten Gesetzes über den Bundes-
grenzschutz vom 30. Mai 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 436) jetzt der Bundeswehr zur Ver-
fügung gestellt werden; 

d) den Neubau von 42 Kasernen in 29 Standorten, für die Musterbaupläne mit eingehender 
Beschreibung und Kostenberechnung bereits dem Haushaltsausschuß und dem Ausschuß 
für Verteidigung des Deutschen Bundestages vorliegen; 

e) die Beschaffung von Wohnungen für nichtkasernierte Angehörige der Bundeswehr und 
Bedienstete der Bundeswehrverwaltung. 



1412 
Unterbringung 

Sachausgaben 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

(14 12) 

II. Ausgabe 
Fortdauernde Ausgaben 

Sachausgaben 

201 Unterhaltung, Ersatz und Ergänzung der Ge-
räte und Ausstattungsgegenstände in den 
Diensträumen 

a) Unterhaltung 	  2 320 000 — 2 320 000 
b) Ersatz 	  460 000 — 460 000 
c) Ergänzung, soweit die einzelne Maß

-

nahme die Kostengrenze von 5000 DM 
nicht überschreitet 	  20 000 --- 20 000 

204 Unterhaltung der Gebäude 	  4 025 000 — 4 025 000 

205 Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 
sowie Erwerb von Haus- und Baugrund

-

stücken 	  15 000 000 — 15 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 201 

Die Kosten für die Unterhaltung, den Ersatz und die Er-
gänzung der Geräte und Ausstattungsgegenstände in den 
Diensträumen sowie der sonstigen Maschinen, mit Aus-
nahme der Büromaschinen, sind einheitlich für alle zivilen 
und militärischen Dienststellen einschließlich der Kom-
mandobehörden und Truppen hier veranschlagt; ausgenom-
men sind das Ministerium (Kap. 14 01), das Rüstungsamt 
(Kap. 14 21) und die Wehrersatzdienststellen (Kap. 14 22). 

Die Kosten für die Unterhaltung, den Ersatz und die Er

-
gänzung der Schreib-, Rechen-, Druck- und sonstigen Büro

-maschinen sind in den zuständigen Kapiteln veranschlagt. 

Veranschlagt sind: 
a) Unterhaltung von 

1. Geräten und Ausstattungsgegenstän

-

den  	375 000 DM 
2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonsti

-

gen Maschinen  	25 000 DM 
3. Unterkunftswäsche (Reinigung und 

Instandsetzung) 	 1 920 000 DM 

Zusammen 	 2 320 000 DM 
Zu Ziff. 1. Wert 150 000 000 DM; hiervon 1/4 % 

b) Ersatz von 
1. Geräten und Ausstattungsgegenstän

-

den  	450 000 DM 
2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonsti

-

gen Maschinen 	 10 000 DM  

Zusammen  	460 000 DM 
Zu Ziff. 1. Wert 150 000 000 DM; hiervon rd.  1/3 %  

c) Ergänzung von 
1. Geräten und Ausstattungsgegenstän

-

den  	10 000 DM 
2. Schreib-, Rechen-, Druck- und sonsti

-

gen Maschinen 	 10 000 DM 

Zusammen  	20 000 DM 

Zu Tit. 204 bis 206 

In Betracht kommen: 
Alle verwaltungseigenen, angemieteten und gepachteten Ge-
bäude und sonstigen Anlagen einschließlich Zubehör fair 
zivile und militärische Zwecke der Verteidigungsverwal-
tung; ausgenommen sind die Dienstgebäude des Ministe-
riums (Kap. 14 01) und des Rüstungsamts (Kap. 14 21). 

Zu Tit. 204 

Veranschlagt sind: 

1. Unterhaltung der verwaltungseigenen Ge-
bäude und Anlagen 	  3 000 000 DM 

2. Unterhaltung der angemieteten oder ge

-

pachteten Gebäude und Anlagen 	 1 000 000 DM 
3. Ersatz und Ergänzung des Zubehörs zu 

Gebäuden und Anlagen insgesamt 	25 000 DM  

Zusammen 	 4 025 000 DM 

Die Beträge sind geschätzt. 
Zu Ziff. 1. Bauwert 1936 = rd. 600 000 000 DM; hiervon 1/2 % 
Zu Ziff. 2. Bauwert 1936 = rd. 200 000 000 DM; hiervon 

Zu Tit. 205 

Veranschlagt sind: 

1. Wiederherstellung von kriegszerstörten 
Gebäuden 	  1 000 000 DM 

2. Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbau

-

ten sowie Erwerb von Haus- und Bau

-

grundstücken 	 14 000 000 DM 

Zusammen 	 15 000 000 DM 

Die Beträge sind geschätzt. 



1412 
Unterbringung 
Sachausgaben. Allgemeine Ausgaben 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Fü r 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

I  2 3 4 5 

(1412) 
206 Bewirtschaftung von Dienstgrundstücken und 

Diensträumen 	  26 280 000 2 800 000 29 080 000 

48 105 000 Summe Sachausgaben 	 

Allgemeine Ausgaben 

530 Darlehen und Zuschüsse zu Aufschließungs

-

maßnahmen und Folgeeinrichtungen beson

-

deren Umfangs bei militärischen Bauvor

-

haben und Wohnsiedlungen 	 100 000 000 — 100 000 000 
Die Mittel sind übertragbar. 

Summe Allgemeine Ausgaben 	 100 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 206 

Veranschlagt sind: 

Für 

Kasernen und 
andere militärische 

Anlagen 

Dienstgebäude 
der zivilen Ver

-

waltungsdienst

-

stellen 

DM DM 

1. Heizung 	  
2. Beleuchtung und elektrische Kraft, Heizung 

durch Gas und Elektrizität 	  
3. Kosten der Reinigung, Müll- usw. -abfuhr, 

Be- und Entwässerung 	  
4. Feuerversicherung, Steuern und Abgaben 	 
5. Mieten, Pachten und Hypothekenzinsen 	 
6. Sonstige Hausbewirtschaftungskosten und Un

-

vorhergesehenes 	  
7. Schutzkleidung für Arbeiter und Heizer sowie 

Geräte aller Art, soweit diese nicht Ver

-

brauchsmittel oder geringwertige Gebrauchs

-

gegenstände sind, insgesamt 	  

5 600 000 

4 000 000 

3 200 000 
200 000 

8 800 000 

500 000 

100 000 

1 050 000 

950 000 

800 000 
30 000 

900 000 

130 000 

20 000 

Zusammen 	 22 400 000 3 880 000 

Insgesamt . 	 26 280 000 DM 

Die Beträge sind geschätzt. 

Die Bewirtschaftungskosten für die Wehrersatzdienststellen sind im Entwurf der Ergän-
zung zum Einzelplan 14 des Bundeshaushalts 1956 veranschlagt (2 800 000 DM). 

Zu Tit. 530 
Der Bau von großen militärischen Anlagen und damit im 
Zusammenhang stehenden Wohnsiedlungen erfordert Auf-
schließungsmaßnahmen und Folgeeinrichtungen außerge-
wöhnlichen Umfangs, deren Kosten von den zuständigen 
öffentlichen Körperschaften oder sonstigen Verpflichteten 
allein nicht getragen werden können. Es muß deshalb die 
Möglichkeit geschaffen werden, die das zumutbare Maß 
übersteigenden Kosten durch eine Finanzhilfe des Bundes 
aufzufangen. Diese Hilfe soll im allgemeinen durch Dar-
lehen, bei nichtwerbenden Anlagen durch Zuschüsse ge-
währt werden. Bei Gewährung der Darlehen und Zuschüsse 
werden, soweit keine anderen gesetzlichen Bestimmungen 
bestehen, die Richtlinien des Bundes für die Gewährung 
von Darlehen aus Treuhandmitteln für die anteilige Finan-
zierung von Aufschließungsmaßnahmen und Folgeeinrich-
tungen im Bergarbeiterwohnungsbau (GMBl S. 307) zu-
grunde gelegt. 
Der Betrag ist geschätzt, 



1412 
Unterbringung 

Einmalige Ausgaben 

Kap. 
Zweckbestimmung g 

Für 195 6 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

 

(1412) 
Einmalige Ausgaben 

730 Vorbereitende Planungsarbeiten künftiger 
militärischer Bauten 	  20 000 000 — 20 000 000 
(Bundesminister der Finanzen) 

738 Unvorhergesehene bauliche Behelfs- und Er

-

gänzungsmaßnahmen 	  50 000 000 — 50 000 000 

740 Anlaufmaßnahmen für Bauzwecke der deut-
schen Bundeswehr auf Grund der zwischen 
der Bundesrepublik und den Drei Mächten 
getroffenen Sondervereinbarung 	 8 485 500 — 8 485 500 

790 Rückführung von ehemals militärischen Liegen-
schaften zu dem ursprünglichen Verwen-

dungszweck   165 000 000 — 165 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 730 

Alle Baumaßnahmen der Verteidigungsverwaltung werden, 
soweit Hoch- und Tiefbauten in Frage kommen, von der 
Bauabteilung des Bundesministers der Finanzen geleitet 
und von den Landesbauverwaltungen durchgeführt. Für 
Wasserbauten ist die Wasserstraßenverwaltung im Ge-
schäftsbereich des Bundesministers für Verkehr zuständig. 
In Betracht kommen insbesondere Truppenunterkünfte, 
Truppenschulen, Übungsplätze, Schießanlagen, Flugplätze, 
Liegeplätze für Marine-Einheiten, Marine-Versorgungs-
stützpunkte, Depots und Arsenale sowie Verwaltungs-
gebäude für zivile und militärische Dienststellen. Planung, 
Entwurfsbearbeitung und Erstellung von Kostenanschlägen 
sind gemäß § 14 RHO Voraussetzung für Veranschlagung 
und Inangriffnahme der Bauarbeiten. 
Bei dem außergewöhnlich großen Umfang der notwendig 
werdenden Bauten aller Art für zivile und militärische 
Zwecke der Verteidigungsverwaltung entstehen der Bau-
verwaltung und der Wasserstraßenverwaltung durch die 
Vorentwurfsbearbeitung Kosten für Honorare für Architek-
ten, Gutachter und Sonderfachleute, wasserwirtschaftliche 
und bodenkundliche Untersuchungen, Geländevermessun-
gen, Ausarbeitung von Vorentwürfen und Bauplänen so-
wie Ausstattungen für die Planungsbüros. Für das Rech-
nungsjahr 1956 wird mit einem vorzuplanenden Bauvolu-
men von etwa 1 Milliarde DM gerechnet. Hiervon sind 
2 v. H. veranschlagt. 
Im Rechnungsjahr 1955 waren für diesen Zweck 540 000 DM 
bei Kap. 14 01 Tit. 730 veranschlagt. 

Zu Tit. 738 	
Die Errichtung von Behelfsbauten für Zwischenunterkünfte 
wird unabweisbar notwendig werden, wenn die geplan-
ten Endunterkünfte wider Erwarten nicht rechtzeitig fertig-
gestellt oder nicht termingemäß freigemacht werden kön-
nen. Das gilt insbesondere für zur Zeit anderweitig ge-
nutzte bundeseigene Liegenschaften und für noch von Sta-
tionierungskräften belegte Unterkünfte. 
Ferner können unvorhergesehene Unterbringungsschwierig-
keiten in vielen Fällen dadurch beseitigt werden, daß das 
Fassungsvermögen vorhandener Objekte durch kleinere Er-
gänzungsbauten erhöht wird. 

Zu Tit. 740 
In dem für das Rechnungsjahr 1955 bei 
Kap. 35 01 Tit. 300 veranschlagten Ge

-

samtaufwand für den Aufbau der deut-
schen Verteidigungsstreitkräfte und Ver

-

teidigungseinrichtungen waren 	 47 612 903,25 DM 
enthalten, die auf Grund einer Verein

-

barung zwischen der Bundesrepublik 
und den Drei Mächten aus den Besat-
zungskosten für die Durchführung beson-
derer Vorbereitungsmaßnahmen (Anlauf-
maßnahmen für Bauzwecke der deut-
schen Bundeswehr) bestimmt waren. Sie 
gehörten damit nicht zu den Mitteln, die 
dem Bundesminister für Verteidigung 
unmittelbar zur Verfügung standen. 
Auf Grund eines Antrages des Bundes-
ministers der Finanzen haben der Haus-
haltsausschuß und der Ausschuß für 
Verteidigung des Deutschen Bundestages 
am 26. Juli 1955 der Freigabe und Ver-
wendung dieses Betrages zugestimmt. 
Hiervon sind im Rechnungsjahr 1955 für 
Einzelmaßnahmen 	  39 127 400,— DM 
verplant und im Vierten Nachtrag bei 
Kap. 14 01 Tit. 710 bis 755 veranschlagt 
worden. 
Der Restbetrag von  	8 485 503,25 DM 

abgerundet  	8 485 500,— DM 
wird zur weiteren Erfüllung der einge-
gangenen Verpflichtungen benötigt und 
soll verwendet werden für: 
a) Planungszwecke, 
b) Erstellung von Kostenanschlägen und 

sonstigen Unterlagen nach § 14 RHO, 
c) zusätzliche Grundstücksbeschaffungen, 
d) Räumung und Baureifmachung, 
e) sonstige mit dem Verwendungszweck 

verbundene unabweisbare Aufwen-
dungen. 

Zu Tit. 790 

Bei der Rückführung ehemals militärischer Liegenschaften 
zu dem ursprünglichen Verwendungszweck sind an die der-
zeitigen Benutzer nach Maßgabe der abschließenden Frei-
machungsverträge und aus Billigkeitsgründen zur Vermei-
dung schwerer wirtschaftlicher Nachteile Abfindungen zu 
zahlen. 



1412 
Unterbringung 
Einmalige Ausgaben 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

(1412) 
791 Beschaffung nichtbundeseigener Liegenschaften 

für militärische Zwecke 	  150 000 000 - 150 000 000 

792 Erstmalige Instandsetzungskosten von Ge

-

bäuden und Liegenschaften 	 76 220 000 - 76 220 000 

Erläuterungen 

(Noch zu Tit. 790) 
Veranschlagt sind: 

Für Aufwendungen im gewerblichen Be

-

reich 	  72 000 000 DM 
Für Aufwendungen im landwirtschaftlichen 

Bereich 	  28 000 000 DM 
Für sonstige Aufwendungen 	 65 000 000 DM 

Zusammen 	 165 000 000 DM 
Die Mittel für Aufwendungen im gewerblichen und im 
landwirtschaftlichen Bereich werden dem Bundesminister 
der Finanzen (Bundesvermögensverwaltung) zur Bewirt-
schaftung zugewiesen. 
Im Rechnungsjahr 1955 waren für diesen Zweck 140 000 000 
DM bei Kap. 14 01 Tit. 790 veranschlagt. 

Zu Tit. 791 
Im Zuge des weiteren Aufbaus der Bundeswehr muß, so-
weit eigener Grundbesitz nicht vorhanden ist, für Kasernen-
neubauten, Depots, Standortübungsplätze, Standortschieß-
plätze, Truppenübungsplätze, zivile Verwaltungsdienststel-
len, Truppenschulen, Flugplätze usw. zusätzlich Grund und 
Boden erworben werden. 
Veranschlagt sind: 

Für Aufwendungen im gewerblichen Be- 
reich 	  20 000 000 DM 

Für Aufwendungen im landwirtschaftlichen 
Bereich 	  20 000 000 DM 

Für Ankäufe 	  90 000 000 DM 
Für sonstige Aufwendungen 	20 000 000 DM  

Zusammen ... 150 000 000 DM 
Im Rechnungsjahr 1955 waren für diesen Zweck 250 000 000 
DM bei Kap. 14 01 Tit. 791 veranschlagt. 

Zu Tit. 792 
Für nachstehende Instandsetzungen sind veranschlagt: 

1. Hindenburgkaserne in Augsburg  	300 000 DM 
2. Barackenlager in Bad Eilsen für Truppen

-

unterkünfte  	500 000 DM 
3. Fliegerhorst Böblingen für die Wehrbe-

reichsverwaltung und das Wehrbereichs

-

kommando 	  925 000 DM 
4. Muna-Boostedt zur Wiederverwendung 

als Muna 	  1 000 000 DM 
5. Tirpitzlager in Bremen für Truppenunter

-

künfte 	  1 490 000 DM 
6. Luftwaffendepot in Diepholz für Trup-

penunterkünfte  	650 000 DM 
7. Panzerjägerkaserne in Flensburg für 

Truppenunterkünfte  	260 000 DM 
8. Montanwerk Groß-Löwerschen, Kreis Fal

-

lingbostel als Munitionsdepot 	 1 000 000 DM 
9. Kaserne in Hemer für Truppenunter

-

künfte (bisher belgische Truppenunter

-

künfte) 	  1 400 000 DM 
10. Kaserne Jeanne d'Arc und Klotzenberg

-

kaserne in Idar-Oberstein für Truppen

-

unterkünfte (bisher französische Truppen

-

unterkünfte) 	  2 000 000 DM 
11. Mona Kropp zur Wiederverwendung als 

Muna 	  3 900 000 DM 
12. Muna Langlau zur Wiederverwendung 

als Mona  	500 000 DM 

13. Fabrikanlage in Liebenau zur Unterbrin-
gung der Material-Ubernahmegruppe 
Nord 	  5 000 000 DM 

14. Flakbeständelager in Maassen für Trup-
penunterkünfte  	225 000 DM 

15. Unterkünfte, Hallen und Flugplatzanlagen 
auf dem Fliegerhorst Memmingen für 
eine Fliegerschule 	  10 000 000 DM 

16. Pionierkaserne in Mittenwald 	 2 700 000 DM 
17. Muna Süd in Munster für Truppenunter-

künfte  	500 000 DM 
18. 2 Doppelkompaniebaracken in Munster

-

lager für Truppenunterkünfte  	320 000 DM 
19. Bruchmüller-Deines-Kaserne in Nieder

-

lahnstein  	400 000 DM 
20. Konservenfabrik in Pfeddersheim für De-

potzwecke  	500 000 DM 
21. Muna Rehden zur Wiederverwendung 

als Muna 	  1 000 000 DM 
22. Heeresverpflegungsanlage in Rendsburg 

zur Verwendung als Verpflegungsdepot 	150 000 DM 
23. Barackenlager B in Rheine-Gellendorf für 

Truppenunterkünfte  	400 000 DM 
24. Muna in Urlau für die Unterbringung 

einer Feldzeugkompanie  	200 000 DM 
25. Neue Flakkaserne in Wolfenbüttel für die 

Unterbringung eines Bataillons  	900 000 DM 
26. Zufahrtstraße zum Fliegerhorst Braun-

schweig-Waggum  	62 000 DM 
27. Kaserne am Pferdemarkt in Oldenburg 

für die Unterbringung einer Verwaltungs-
dienststelle  	61 000 DM 

28. Ehemaliges Standortlazarett in Pader-
born für die Unterbringung einer Ver-
waltungsdienststelle  	58 000 DM 

29. Flugplatz Roth für die Unterbringung 
einer Luftwaffeneinheit 	  4 700 000 DM 

30. Muna Ahrbergen als Bekleidungs- und 
Gerätedepot  	645 000 DM 

31. Lager Diez (Lahn) für Truppenunter-
künfte  	546 000 DM 

32. Betriebsgrundstück der DIWAG in Han

-

gelar für die Unterbringung von Außen-
stellen des Bundesministeriums für Ver-
teidigung  	72 000 DM 

33. Hotel Reichshof in Karlsruhe für die 
Unterbringung von Verwaltungsdienst-
stellen  	72 000 DM 

34. Barackenlager Uelzen für die Unter-
bringung einer Standortverwaltung  	70 100 DM 

35. Kaserne in Unna für Truppenunterkünfte 	570 000 DM 
36. Ehemaliges Stationskommandogebäude 

Wilhelmshaven für die Unterbringung 
von Verwaltungsdienststellen 	 2 000 000 DM 

37. SMI-Gebäude in Wilhelmshaven für die 
Unterbringung einer Marinedienststelle 1 500 000 DM 

38. Luitpold-Kaserne in Dillingen für Trup-
penunterkünfte 	  1 370 000 DM 

39. Ehemalige feste Funkstelle Münster für 
die Unterbringung von Verwaltungs-
dienststellen  	101 000 DM 

40. Erweiterter Sanitätsbereich Munsterlager 	150 000 DM 



1412 
Unterbringung 

Einmalige Ausgaben 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

1 2 3 4 5 

(1412) 
793 Baumaßnahmen für Unterkünfte, die auf Grund 

des Zweiten Gesetzes über den Bundes

-

grenzschutz für militärische Zwecke zur 
Verfügung gestellt werden sollen 	 15 320 000  15 320 000 

Erläuterungen 
(Noch zu Tit. 792) 

41. Seefliegerhorst List (Sylt) für Truppen-
unterkünfte 	  2 000 000 DM 

42. Flakkaserne in Wolfenbüttel für Truppen-
unterkünfte  	100 000 DM 

43. Jäger-Kaserne in Kassel für Truppen-
unterkünfte  	300 000 DM 

44. Generaloberst-Beck-Kaserne in Sonthofen 
für Truppenunterkünfte 	  2 500 000 DM 

45. Scholz-Kaserne in Neumünster für Trup

-

penunterkünfte  	500 000 DM 
4G. Theobald-Kaserne in Germersheim für 

die Unterbringung eines Ersatzteillagers 	650 000 DM 
47. Muna Schierling zur Wiederverwendung 

als Muna 	  1 323 000 DM 
48. Hohes Arsenal Rendsburg für die Unter-

bringung eines Hauptgerätelagers  	230 000 DM 
49. Ileeresverpflegungslager Neumünster als 

Verpflegungsamt 	  1 200 000 DM 
50. Ehemalige Führungsschule Feldafing zur 

Verwendung als Truppenschule 	 10 000 000 DM 
51. Eberhard-Ludwig-Kaserne in Ludwigs-

burg zur Unterbringung einer Feldzeug

-

Instandsetzungskompanie  	70 000 DM 
52. Gebäude der  Firma  Luckhaus AG in 

Brandoberndorf für die Unterbringung 
eines Hauptsanitätslagers  	267 000 DM 

53. Kaserne Rheinstraße in Wilhelmshaven 
für die Unterbringung einer Standortver-
waltung sowie eines Lagers für Verpfle-
gung, Bekleidung und Geräte  	700 000 DM 

54. Jäger-Kaserne in Bückeburg für Truppen-
unterkünfte  	300 000 DM 

55. Ehemaliges Flughafen-Gebäude Stader 
Chaussee 33 in Hannover für die Unter-
bringung einer Standortverwaltung  	800 000 DM 

56. Lager Kuhberg in Ulm für die Unterbrin-
gung eines Flugplatzkommandos und einer 
Heeresfliegertruppenschule  	250 000 DM 

57. Ehemaliges Generalkommando Nürnberg 
für die Unterbringung eines Bezirks- und 
Kreiswehrersatzamtes  	160 000 DM 

58. Gebäude der Firma Elster & Co. in Mainz, 
Leibnitzstraße 20, für die Unterbringung 
des Bundeswehrersatzamtes  	200 000 DM 

59. Ehemaliges Korps-Bekleidungsamt Wies-
baden-Kastel für die Unterbringung eines 
Bekleidungsdepots  	66 000 DM 

60. Lasalle-Kaserne in Fritzlar für Truppen-
unterkünfte 	  3 000 000 DM 

61. Schloß Oranienstein in Diez für Truppen-
unterkünfte 	  2 000 000 DM 

62. Jäger-Kaserne in Marburg für Truppen-
unterkünfte 	 1 406 900 DM 

Zusammen 	 76 220 000 DM 

Im Rechnungsjahr 1955 waren für diesen Zweck 160 000 000 DM 
bei Kap. 14 01 Tit. 792 veranschlagt. 

Zu Tit. 793 

Veranschlagt sind: 
1. Ehemalige Pionier-Kaserne Holzminden: 

Erweiterung und Ausbau der Unterkunft 
sowie der Küche infolge Erhöhung der 
Belegungsstärke  	900 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

2. Kaiser-Wilhelm-Kaserne Amberg: 
Instandsetzung des bereits geräumten 
Gebäudes C 	  1 100 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

3. Graf-Goltz-Kaserne Hamburg-Rahlstedt: 
Instandsetzung der beiden von einem Film-
unternehmen geräumten Gebäude  	700 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hamburg) 

4. Kurhessen-Kaserne Hann.-Münden: 
Instandsetzung des von den DP's geräum-
ten Blocks und der noch zu räumenden 
Kraftfahrzeuh-Hallen und anderer Anlagen 	800 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

5. Leopold-Kaserne Amberg: 
Ausbau des Stabsgebäudes und Ausbau 
der Pferdeställe zu Kraftfahrzeug-Hallen 	900 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

6. Dedelstorf, ehemalige Luftwaffenunter-
kunft: 
Erweiterung der Unterkünfte und Kraft-
fahrzeug-Hallen 	  1 000 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

7. Ehemalige Marine-Infanterie-Kaserne 
Glückstadt: 
Neubau von Kraftfahrzeug-Hallen, In-
standsetzung der Dächer und Außen- 
anlagen, der Kanalisation und Straßen 1 700 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 
8. Scharnhorst-Kaserne Hamburg-Harburg: 
Aufbau des Stabsgebäudes sowie eines 
Mannschaftsblocks 	  1 000 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hamburg) 

9. Wittich-Kaserne Kassel: 
Instandsetzung von 2 Mannschaftsblocks, 
Kraftfahrzeug-Hallen und Straßen; Wie

-

deraufbau des Wirtschaftsgebäudes 	 1 900 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Frankfurt) 

10. General-Weber-Kaserne Höxter: 
Aufbau und Instandsetzung eines Unter-
kunftsblocks, Instandsetzung der Kraft-
fahrzeug-Werkstatt und -Halle sowie der 
Außenanlagen 	  1 100 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Münster) 

11. Metzer-Kaserne Weiden (Opf.) : 
Ausbau der Unterkünfte des Wirtschafts-
gebäudes und Instandsetzung der Außen

-

anlagen  	800 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

12. Neubau einer Kaserne in Cham: 
Restbaumittel für den Neubau einer ehe-
mals für den Bundesgrenzschutz geplan

-

ten Kaserne 	  1 320 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

13. Bundesgrenzschutz-Kaserne Grafenau: 
Erstmalige Instandsetzungsmaßnahmen  	800 000 DM 
(Oberfinanzdirektion München) 

14. Ehemalige Luftwaffen-Kaserne 
Hannover-Evershorst: 
Restausbau der Unterkunft, Neubau eines 
Wirtschaftsgebäudes, Wiederaufbau eines 
teilzerstörten Gebäudes und der ehe-
maligen Kraftfahrzeug-Werkstatt, Instand-
setzung der Krankenabteilung sowie der 
Straßen 	  1 300 000 DM 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

Zusammen 	 15 320 000 DM 



1412 
Unterbringung 
Einmalige Ausgaben 

Kap. 
Zweckbestimmung  

Für 1956 
treten hinz u 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

(14 12) 
801 Neubau von Kasernen im Wehrbereich I 

1. Zwei Bataillonskasernen in Itzehoe 	 32 900 000 — 32 900 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

2. Zwei Bataillonskasernen in Rendsburg 	 31 850 000 — 31 850 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

3. Zwei Bataillonskasernen in Husum 	 30 055 000 — 30 055 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

4. Eine Bataillonskaserne in Schwarzenbek 	 17 425 000 — 17 425 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

5. Eine Bataillonskaserne in Eutin 	 16 030 000 — 16 030 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

G. Zwei Bataillonskasernen in Flensburg- 
Weiche 	  34 400 000 — 34 400 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

7. Eine Bataillonskaserne in Plön-Stadtheide . 16 700 000 — 16 700 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

8. Zwei Bataillonskasernen in Boostedt bei 
Neum unster 	  35 635 000 — 35 635 000 
(Oberfinanzdirektion Kiel) 

802 Neubau von Kasernen im Wehrbereich II 

1. Eine Bataillonskaserne in Achim 	 14 663 000 — 14 663 000 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

2. Zwei Bataillonskasernen in Dorverden 	 37 005 000 — 37 005 000 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

3. Zwei Bataillonskasernen in Schwanewede . 29 277 000 — 29 277 000 
(Oberfinanzdirektion H annover)  

4. Zwei Bataillonskasernen in Langendamm 	. 29 350 000 — 29 350 000 
(Oberfinanzdirektion Hannover) 

803 Neubau von Kasernen im Wehrbereich III 

1. Zwei Bataillonskasernen in Dülmen 	 32 000 000 — 32 000 000 
(Oberfinanzdirektion Münster) 

2. Eine Bataillonskaserne in Minden 	 17 300 000 — 17 300 000 
(Oberfinanzdirektion Münster) 

3. Eine Bataillonskaserne in Rheine 	 14 450 000 — 14 450 000 
(Oberfinanzdirektion Münster) 

4. Eine Bataillonskaserne in Wesel 	 15 600 000 — 15 600 000 
(Oberfinanzdirektion Düsseldorf) 

5. Eine Bataillonskaserne in Borken 	 17 400 000 — 17 400 000 
(Oberfinanzdirektion Münster) 

804 Neubau von Kasernen im Wehrbereich IV 
1. Eine Bataillonskaserne in Wolfhagen 	 16 440 000 — 16 440 000 

(Oberfinanzdirektion Frankfurt [Main]) 

2. Zwei Bataillonskasernen in Allendorf 	 32 880 000 — 32 880 000 
(Oberfinanzdirektion Frankfurt [Main]) 
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Tit. 
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Fur 195 6 
treten hinzu 

Bisheriger 
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Gesamtbetrag 
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(1412) 
805 Neubau von Kasernen im Wehrbereich V 

1. Eine Bataillonskaserne in Pfullendorf 	 16 500 000 — 16 500 000 

(Oberfinanzdirektion Freiburg) 

2. Eine Bataillonskaserne in Walldürn, Kreis 14 700 000 — 14 700 000 

Buchen 	  
(Oberfinanzdirektion Karlsruhe) 

3. Eine Bataillonskaserne in Sigmaringen 	 15 300 000 — 15 300 000 
(Oberfinanzdirektion Stuttgart) 

4. Eine Bataillonskaserne in Immendingen 	 16 500 000 — 16 500 000 
(Oberfinanzdirektion Freiburg) 

5. Eine Bataillonskaserne in Großengstingen . 23 265 000 — 23 265 000 
(Oberfinanzdirektion Stuttgart) 

806 Neubau von Kasernen im Wehrbereich VI 

1. Eine Bataillonskaserne in Bogen 	 16 400 000 — 16 400 000 
(Oberfinanzdirektion München) 

2. Eine Bataillonskaserne in Mellrichstadt . 	 14 500 000 — 14 500 000 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

3. Eine Bataillonskaserne in Roding 	 13 220 000 — 13 220 000 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

4. Eine Bataillonskaserne in Ingolstadt 	 26 400 000 — 26 400 000 
(Oberfinanzdirektion München) 

5. Zwei Bataillonskasernen in Landsberg 	 32 880 000 — 32 880 000 
(Oberfinanzdirektion München) 

6. Eine Bataillonskaserne in  Chain 	 15 500 000 — 15 500 000 
(Oberfinanzdirektion Nürnberg) 

7. Eine Bataillonkaserne in Neuburg/Donau 	 16 000 000 -- 16 000 000 
(Oberfinanzdirektion München) 

Erläuterungen 

Zu Tit. 801 bis 806 
Die Kasernen werden nach Musterplänen auf bundeseige-
nem oder dem Bunde zur Verfügung gestellten Gelände er-
richtet. Baubeschreibungen, Baupläne und Kostenberechnun-
gen nach § 14 RHO wurden mit Schreiben des Bundes-
ministers für Verteidigung vom 23. Mai 1956 II—IX A 1-910 
— 07 — 1114/56 dem Haushaltsausschuß und dem Ausschuß 
für Verteidigung des Deutschen Bundestages mit der Bitte 
um Kenntnisnahme vorgelegt. Abweichungen von diesen 
Musterplänen können sich nach örtlichen Verhältnissen er-
geben. Die Zahl der Unterkunftsgebäude in den einzelnen 
Kasernenbereichen richtet sich nach der Stärke der unter-
zubringenden Einheit. Hierdurch erklären sich die Unter-
schiede in den einzeln veranschlagten Kosten. 



1412 
Unterbringung 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 

Kap. 

Tit. Zweckbestimmung 
Für 1956 

treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1 .  Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
1 2 3 4 5 

(1412) 
830 Maßnahmen zur Unterbringung von nicht

-

kasernierten Angehörigen der Bundeswehr 
und von Angehörigen der Bundeswehr

-

verwaltung 	  120 000 000 — 120 000 000 

Summe Einmalige Ausgaben 	 1 297 550 500 

Abschluß 

Sachausgaben 	  48 105 000 2 800 000 50 905 000 

Allgemeine Ausgaben 	  100 000 000 — 100 000 000 

Einmalige Ausgaben 	  1 297 550 500 240 500 1 297 791 000 

Gesamtausgaben zugleich Zuschuß 	 1 445 655 500 3 040 500 1 448 696 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 830 
Mit der Erstellung der neuen Unterkünfte für die Bundes-
wehr und die Bundeswehrverwaltung müssen Wohnungen 
für verheiratete Soldaten und zivile Bedienstete zur Ent-
lastung des örtlichen Wohnungsmarkts geschaffen werden. 
Mit den veranschlagten Mitteln werden Neubau, Wie-
deraufbau und Ausbau von Mietwohnungen, Eigentums-
wohnungen und Eigenheimen für Angehörige der Bundes-
wehr und der Bundeswehrverwaltung durch Darlehensge-
währung gefördert. Außerdem können die Mittel auch zur 
Bereithaltung, Freimachung und Instandsetzung der zugun-
sten der ehemaligen Wehrmacht zweckgebundenen Woh-
nungen sowie zum Neubau bundeseigener Wohnungen 
oder zum Ankauf von Wohngebäuden oder Baugelände 
eingesetzt werden. 
Es wird mit einem vordringlichen Bedarf von etwa 6000 
Wohnungen gerechnet. 
Gemäß § 15 Abs. 1 des Ersten Wohnungsbaugesetzes in der 
Fassung vom 25. August 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1047) 
werden die Darlehensmittel dem Bundesminister für Woh-
nungsbau zur Bewirtschaftung zugewiesen  

Veranschlagt sind: 
Zur Gewährung von Darlehen 	 100 000 000 DM 
Für sonstige Aufwendungen 	 20 000 000 DM 

Zusammen 	 120 000 000 DM 

Im Rechnungsjahr 1955 waren für diesen Zweck 125 000 000 
DM bei Kap. 14 01 Tit. 830 veranschlagt. 
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Feldzeugwesen 

Einmalige Ausgaben 

Kap. 

Tit.  
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

1 2 3 4 5 

14 15 Feldzeugwesen 

Vorbemerkung 

Das vorliegende Kap. 1415 enthält im Rahmen des Feldzeugwesens Mittel für die Beschaffung 
von Kraftfahrzeugen einschließlich Zubehör und von Kampffahrzeugen. 

Das der Veranschlagung zugrunde liegende Kraftfahrzeugprogramm ist bereits m it  dem Vierten 
Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1955 genehmigt worden. Hinsichtlich der Einzelheiten vgl. die 
Erläuterungen zu Tit. 851. 

Für die Durchführung des Kampffahrzeugprogramms sind 254 000 000 DM veranschlagt worden. 
Das Kampffahrzeugprogramm erstreckt sich auf einen Zeitraum von drei Jahren. Die Gesamt

-

kosten betragen 3 051 800 000 DM. Hinsichtlich der Einzelheiten vgl. die Erläuterungen zu Tit. 852. 

II. Ausgabe 
Einmalige Ausgaben 

851 Beschaffung von Fahrzeugen einschließlich 
Zubehör für militärische Dienststellen 

2. Teilbetrag  	300 000 000 	- 	300 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 851 

Veranschlagt sind: 

Voraussichtliche Gesamtkosten für die Be

-

schaffung von Fahrzeugen einschließlich Zu

-

behör für militärische Dienststellen (Fahr

-

zeugprogramm 1956) 	  683 963 400 DM 
1955 bewilligt 	 86 169 700 DM 

Verbleiben 	  597 793 700 DM 
Als 2. Teilbetrag für 1956 vorgesehen 	 300  000 000 DM  

Vorbehalten 	  297 793 700 DM 

Das nachstehend aufgeführte Fahrzeugprogramm 1956 für 
die militärischen Dienststellen umfaßt den voraussicht-
lichen Bedarf bis einschließlich 31. März 1957. Zur Ein-
haltung der Liefertermine und zur Erzielung von Serien-
preisen müssen die Lieferverträge bis zur Höhe des 
Gesamtprogramms bereits im laufenden Rechnungsjahr ab-
geschlossen werden. Die Kosten sind nach dem Stand der 
Verhandlungen mit den Lieferfirmen geschätzt. 

Durch den Vierten Nachtrag zum Bundeshaushaltsplan 1955 
ist der Bundesminister für Verteidigung ermächtigt worden, 
über den dort ausgebrachten Haushaltsansatz hinaus wei-
tere Verpflichtungen für künftige Rechnungsjahre einzugehen 
bis zu 597 793 700 DM. In dieser Ermächtigung ist der Be-
trag von 297 793 700 DM eingeschlossen. 



1415 
Feldzeugwesen 
Einmalige Ausgaben 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

(Noch zu Tit. 851) 

Zusammenfassung der bereits im 4. Nachtragshaushalt 1955 
bei Kap. 14 21 Tit. 851 aufgeführten Fahrzeuge einschließlich 
Zubehör. 

Es sind vorgesehen für: 

Pkw 
bis 
1,31 

Pkw 
bis 
21 

Pkw 
über 
21 

Pkw 
mit 8 
Sitzen 

Lkw 
0,25 t 

Lkw 
0,75 t 

Lkw 
1,5 t 

Lkw 
3 t 

Lkw 
5 t 

1 2 3 4 5  6  7   8  9 

2 2 34 27 Lehrtruppen Andernach . 20 

Vorbereitende Dienst

-

stellen für Lehrstäbe 	. 26 15 8 2 

Lehrstab Sonthofen 	 2 2 6 
Bodenständige Einrich

-

tungen 
des Heeres 	 65 12 4 6 14 
der Luftwaffe 	 26 10 2 6 10 
der Marine 	 18 6 2 4 9 

Militärische Abwehr . 	 4 8 4 

Standort-, Fernmelde- u. 
Übungsplatzkomman-
danturen, 	Standortof

-

fiziere 	 240 40 15 20 64 200 50 30 

Transport- u. Material

-

übernahmestellen, Ver

-

bindungskommandos zu 
alliierten Stellen 	 128 60 10 10 300 150 120 

Truppenschulen u. Aka-
demie 	 60 100 3 120 60 40 

Wehrbereichskommandos 30 30 6 12 60 12 18 6 
Musikkorps 	 

Lazarette 	 8 8 8 48 32 24 
Fliegerhorste 	 3 30 30 

Stäbe 	  480 150 10 55 540 450 180 180 
Bataillone 300 3 900 2 100 1 200 4 200 3 300 

Versorgungstruppen, 
selbständige Kom-
panien 	 32 12 500 620 310 350 457 

Zusammen 	 1 439  458 16 128 5 113 3 414 2 335  5 057  3 907 

Durchschnittlich rd. DM 4 300 7 120 9 400 8 590 9 480 14 420 19 420 29 400 46 270 

Voraussichtliche Kosten 6 196 100 3 264 000 150 400 1 098 800 48 460 500 49 222 000 45 355 950 148 707 600 180 750 350 
DM 

Zusammen Spalten 1 bis 22 . 	676 704 940 DM 
Ersatzteile, Werkzeuge  	62 625 DM 
Kfz-Instandsetzungsgerät  	3 475 630 DM 
Kfz-Ausstattungen  	2 794 700 DM 
Reinigungsanlagen, Schmiergerät und 
Pumpen  	194 164 DM 
Kraftstoff- und sonstige Behälter  	731 250 DM 

	

Gesamtkosten . 	 683 963 309 DM 

	

Aufgerundet 	 683 963 400 DM 



1415 
Feldzeugwesen 

Einmalige Ausgaben 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 
(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

1 2 3 4 5 

Lkw 
7 t 

Lkw 
10-15 t 

Feuer

-

lösch

-

Kfz.  

Lkw

-

An

-

hanger 

Omni

-

busse 
bis 30 
Sitze 

Omni

-

busse 
über 30 

Sitze 

Kraft

-

raider 
Fahr

-

räder 

Zug-Kfz. 
8-20t 

Vollkette 

Schul

-

Kfz. 

Lager

-

haus

-

schlepper 

Gabel

-

stapler 

Hebe - 
und 
Zug

-

geräte 

10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

2 18 6 14 

2 180 

2 90 

2 70 

20 50 10 150 440 620 

100 370 160 120 40 60 20 

15 10 
60 500 

8 8 

16 

34 26 

40 180 32 24 1080 

900 5 100 1 200 310 

280 100 912 220 70 20 25 5 

1 300 150 50 	6 712 57 48 3 052 1 738 450 14 40 85 25 

51 500 75 000 47 500 	8 000 40 000 44 440 1 630 120 105 000 6 290 9 400 23 000 400 

66 950 000 11 250 000 2 375 000 53 643 200 2 280 000 2 133 000 4 980 480 208 560 47 250 000 88 000 376 000 1 955 000 10 000 



1415 
Feldzeugwesen 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 

Kap. 

Tit. Zweckbestimmung 
Für 1956 

treten hinzu 

Bisheriger 
Iaushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 1956) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 
i 2 3  4  5  

(1415) 
852 Beschaffung von Kampffahrzeugen 

2. Teilbetrag 	  254 000 000 — 254 000 000 

554 000 000 Summe Einmalige Ausgaben 	 

Abschluß 

Einmalige Ausgaben zugleich Gesamtausgaben 554 000 000 — 554 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 852 

Veranschlagt sind: 
Voraussichtliche Gesamtkosten für die Beschaffung von 
Kampffahrzeugen (3-Jahresprogramm) und zwar für 
4 002 leichte Schützenpanzerwagen zu je 140 000 DM 	 

10 680 mittlere Schützenpanzerwagen zu je 230 000 DM 	 
560 280 000 DM 

2 456 400 000 DM 
Kampffahrzeuge für die Lehr- und Versuchseinheiten im 
Gesamtwert von rd. 	  32 000 000 DM 
Ferner treten zu diesem Programm aus der 2. Vorwegbe

-

willigung 1955 hinzu 300 Bren-Carrier T 16 mit Ersatzteilen 
im Gesamtbetrage von 	  3 120 000 DM 3 051 800 000 DM 

1955 bewilligt (3 120 000 DM für 300 Bren-Carrier und 
10 000 000 DM für leichte Schützenpanzerwagen) 	 13 120 000 DM 
Verbleiben 	  3 038 680 000 DM 
Als 2. Teilbetrag für 1956 werden angefordert für 

1300 leichte Schützenpanzerwagen, und zwar als 
Halbgruppenfahrzeuge, Panzerspähwagen, Funkfahrzeuge, 
Transportfahrzeuge, Krankentransportwagen usw, 	 172 000 000 DM 
Anlaufkosten für mittlere Schützenpanzerwagen 	 50 000 000 DM 
Lehr- und Versuchsfahrzeuge verschiedener Typen zur 
Erprobung 	  32 000 000 DM 254 000 000 DM 

Vorbehalten 	  2 784 680 000 DM 

Das Gesamtprogramm erstreckt sich auf einen Zeitraum von 
drei Jahren. Zur Einhaltung der Liefertermine und zur Er-
zielung von Serienpreisen müssen die Lieferverträge über 
das Gesamtprogramm abgeschlossen werden. Die Kosten 
sind nach dem Stand der Verhandlungen mit den Liefer-
firmen geschätzt. 

Der Bundesminister für Verteidigung ist ermächtigt, über 
den Haushaltsansatz hinaus weitere Verpflichtungen für 
künftige Rechnungsjahre einzugehen bis zu 2 784 680 000 DM. 



1418 
Indienst- und Instandhaltung von Schiffen 

Einmalige Ausgaben, Abschluß 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 155G) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

1 2 3 4 5 

14 18 Indienst- und Instandhaltung von Schiffen 

Vorbemerkung 

Mit dem vorliegenden Nachtrag werden die Mittel für marineeigentümliches Gerät veranschlagt. 
Es handelt sich vornehmlich um Kleinfahrzeuge (Kutter, Jollen, Kielboote, Pinassen, Barkassen, 
Verkehrsboote), mit denen die seemännische Grundausbildung vermittelt wird. Die Fahrzeuge 
dienen gleichzeitig der Schulung der Dienstgrade mit Steuermannspatenten. Die Boote werden 
schließlich für den Hafenverkehr verwendet. Das sonstige angeforderte Gerät ist für Betrieb und 
Unterhaltung dieser Boote erforderlich. 

II. Ausgabe 
Einmalige Ausgaben 

976 Beschaffung von marineeigentümlichem Gerät 9 531 600 -- 	9 531 600 

Summe Einmalige Ausgaben .... 	9 531 600 

Abschluß 

Einmalige Ausgaben zugleich Gesamtausgaben 9 531 600 	- 	9 531 600 

Erläuterungen 

Zu Tit. 976 
Veranschlagt sind: 

8 Barkassen 	  je 180 000 DM 1 440 000 DM 
22 Verkehrsboote 	  je 200 000 DM 4 400 000 DM 
13 Pinassen 	  je 110 000 DM  1 430 000 DM 
26 Kutter 	  je 15 000 DM 	390 000 DM 
16 Jollen 	  je 8 000 DM 	128 000 DM 
10 Dingis 	  je 4 000 DM 	40 000 DM 
19 Kielboote 	  je 50 000 DM 	950 000 DM 
20 Schamfilungsmatten 	  je 	20 DM 	400 DM 
4 Leinentrommeln 	  je 	300 DM 	1 200 DM 

14 Handlote — Marine — 	  je 	50 DM 	700 DM 
620 Kartenbeschwerer 	  je 	5 DM 	3 100 DM 

9 Lichterführungsanlagcn 	  je 	800 DM 	7 200 DM 
30 Sätze Bootsmanns- und Zimmermannsgerät 

— Dingi — 	  je 1 000 DM 	30 000 DM 
16 Sätze Bootsmanns- und Zimmermannsgerät 

— Jolle — 	  je 3 000 DM 	48 000 DM 
26 Sätze Bootsmanns- und Zimmermannsgerät 

— Kutter — 	  je 3 000 DM 	78 000 DM 
26 Sätze Bootsmanns- und Zimmermannsgerät 

— Schlauchboot — 	  je 	500 DM 	13 000 DM 
13 Sätze seemännische und technische Aus

-

rüstung — Pinasse — 	  je 8 000 DM 	104 000 DM 
8 Sätze seemännische und technische Aus- 

rüstung — Barkasse — 	  je 8 000 DM 	64 000 DM 
22 Sätze seemännische und technische Aus

-

rüstung — Verkehrsboot — 	  je 8 000 DM 	176 000 DM 
19 Sätze seemännische und technische Aus

-

rüstung — Kielboot — 	  je 12 000 DM 	228 000 DM  

	

Zusammen .... 	9 531 600 DM 

Die Barkassen, Pinassen u. a. sind für Lehr- und Ausbildungszwecke, nicht aber 
als Beiboote auf Kriegs- und Hilfsschiffen vorgesehen. Die Verkehrsboote dienen 
zur Aufrechterhaltung des Verkehrs zwischen den Marinedienststellen und den 
schwimmenden Einheiten in den Häfen und Stützpunkten der Marine. 



1419 
Indienst- und Instandhaltung von Flugzeugen 
Einmalige Ausgaben, Abschluß 

Kap. 

Tit. 
Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

Bisheriger 
Haushaltsansatz 

(einschließlich 
1. Nachtrag für 19 6) 

Neuer 
Gesamtbetrag 

1956 

DM DM DM 

1 

14 19 

2 3 4 5 

Indienst- und Instandhaltung von Flugzeugen 

Vorbemerkung 

Das Kapitel enthält die Mittel für Beschaffung der Flugzeuge und Ergänzung der Bestände, 
ferner für Erstausstattung der Flugplätze, für den Betrieb und für die Unterhaltung der Flug-
plätze und Flugzeuge sowie für deren Versorgungs- und Reparatureinrichtungen. 

Im Rahmen des ersten Aufstellungsabschnitts der fliegenden Verbände der Bundeswehr ist die 
Beschaffung von Schul- und Ausbildungsflugzeugen, Bodentrainern, Hubschraubern zu Erprobungs

-

zwecken sowie einer Anzahl Aufklärungs-, Transport- und Jagdflugzeugen vorgesehen. Die über

-

wiegend mit ausländischen Firmen abgeschlossenen Lieferverträge sind zumeist langfristiger Art. 
Die veranschlagten Mittel werden vornehmlich zur Bezahlung erster Teillieferungen sowie zur 
Leistung von Abschlagzahlungen bei Abschluß der Verträge benötigt. 

II. Ausgabe 
Einmalige Ausgaben 

965 Beschaffung von Flugzeugen 
2. Teilbetrag  	625 000 000 	— 	625 000 000 

Summe Einmalige Ausgaben  	625 000 000 

Abschluß 
Einmalige Ausgaben zugleich Gesamtausgaben 	625 000 000 	— 	625 000 000 

Erläuterungen 

Zu Tit. 965 Im Rechnungsjahr 
Veranschlagt sind: Gesamtkosten 1956 erforderlich 

364 Tagjäger 	  1 103 318 400 DM — 

425 Jagdbomber 	  1 307 699 232 DM 
226 Allwetterjäger 	  686 213 211 DM 179 700 000 DM 
120 Aufklärungsjäger 	  613 476 510 DM 
137 Transporter 	  547 881 760 DM  114 750 000 DM 
68 Seeaufklärer 	  59 929 806 DM 59 929 900 DM 
16 U-Jäger 	  30 186 840 DM 30 186 900 DM 
5 Seenotflugzeuge 	  5 317 600 DM 5 317 600 DM 

265 Schulflugzeuge 	  45 546 670 DM 14 000 000 DM 
382 Schul- und Zieldarstellerflugzeuge 	  296 036 700 DM 62 000 000 DM 
33 Mittlere Transporter 	  32 620 100 DM 32 620 000 DM 
26 Uberprüfungsflugzeuge 	  94 962 000 DM — 

428 Heeresflieger 	  77 328 205 DM 11 525 000 DM 
45 Leichte Hubschrauber 	  13 633 400 DM 7 830 000 DM 

135 Mittlere Hubschrauber 	  186 583 700 DM 51 125 000 DM 
98 Bodentrainer 	  56 286 000 DM 56 285 000 DM 

5 157 020 134 DM 625 269 400 DM 
Aufgerundet 	 5 157 020 200 DM 

Gesamtkosten für Flugzeugbeschaffungen einschließlich der 
ersten Ersatzausstattung mit Zellen, Triebwerken usw. 	 5 157 020 200 DM 
1955 	bewilligt 	  15 000 000 DM 

Verbleiben 	  5 142 020 200 DM 
Als 2. Teilbetrag werden angefordert 	  625 000 000 DM 

Vorbehalten 	  4 517 020 200 DM 

Veranschlagt sind die Kosten für das Gesamt-Flugzeugpro-
gramm für die Jahre 1956 bis 1960, und zwar für Luftwaffe, 
Heer und Marine einschließlich der ersten Ersatzausstattung 
mit Zellen, Triebwerken usw., ferner die Ausstattung der 
Flugzeuge mit Waffen sowie mit Nachrichten-, Bild- und 
Radargerät. Wegen der langen Lieferfristen der Hersteller-
werke müssen schon im laufenden Rechnungsjahr Liefe-
rungsverträge abgeschlossen werden. Der Bundesminister 
für Verteidigung ist deshalb ermächtigt, über den Haus-
haltsansatz hinaus weitere Verpflichtungen für künftige 

Rechnungsjahre einzugehen bis zu 	 4 487 020 200 DM. 
Hinzu tritt die durch den Vierten Nach- 
trag zum Bundeshaushaltsplan 1955 er- 
teilte Bindungsermächtigung in Höhe 
von 	 30 000 000 DM  

Die Gesamtermächtigung beträgt somit 4 517 020 200 DM 
In der Veranschlagung sind die durch das Nash-Commit-
ment von den USA zugesagten Flugzeuglieferungen nicht 
enthalten. 





14 
Bundesminister für Verteidigung 

Ordentlicher Haushalt 

Ordentliche Einnahmen Personalausgaben 

Kap. Bezeichnung 
gegenüber 

1955 
1956 	mehr 	(+) 1956 	1955 

weniger (—) 
DM 	DM DM 	DM 

1 2 3 	 4 5 	 6 

Es treten hinzu: 

14 01 Bundesministerium für Verteidigung 	  — *) — *) 

14 12 Unterbringung 	  — *) — *) 

1415 Feldzeugwesen 	  — *) — *) 

14 18 Indienst- und Instandhaltung von Schiffen 	  — *) — *) 

14 19 Indienst- und Instandhaltung von Flugzeugen 	 — *) — *) 

— *) — *) Zusammen 	 

Nachrichtlich: 

Bisherige Summe des Einzelplans einschließlich 1. Nachtrag 	 — — 13 400 52 126 600 72 878 900 

— — 13 400 52 126 600 72 878 900 Insgesamt 	 

5 ) 	Im Gegensatz zum Rechnungsjahr 1955 wird im laufenden 
Rechnungsjahr der Aufwand für deutsche Verteidigungs

-

streitkräfte und Verteidigungseinrichtungen nicht in 2, 
sondern in 21 Kapiteln des Einzelplans 14 veranschlagt 
werden. Zur besseren Übersicht werden deshalb die Ver-
gleichszahlen 1955 nur in der abschließenden Summe auf-
geführt. 



Ordentlicher Haushalt 

14 
Abschluß 

Sachausgaben Allgemeine Ausgaben Einmalige Ausgaben Ordentliche Ausgaben 

gegenüber 
1955 Kap. 

1956 	1955 1956 	1955 1956 	1955 1956 	mehr (+) 
weniger (—) 

DM 	DM DM 	DM DM 	DM DM 	 DM 

— 7 	 8 9 	 10 11 	 12 13 	 14 15 

— *) — 2 634 187 100 5) 

- 

*) — 2 634 187 100 5 ) 14 01 

48 105 000 *) 100 000 000 5 ) 1 297 550 500 *) 1 445 655 500 *) 14 12 

— *) — *) 554 000 000 *) 554 000 000 *) 14 1.5 

— *) — *) 9 531 600 *) 9 531 600 *) 14 18 

— *) — *) 625 000 000 *) 625 000 000 *) 14 19 

48 105 000 *) — 2 534 187 100 5) 2 486 032 100 *) — *) 

9 251 800 s7 923 800 8 692 095 800 41 020 000 14 267 800 1 455 728 900 8 767 742 000 + 7 166 184 400 

57 356 800 27 928 800 6 157 908 700 41 020 000 2 500 349 900 1 459 728 900 8 767 742 000 + 7 166 184 400 



Anlage 
zum E.Pl. 14 

Übersicht 
über Bindungsermächtigungen und bereitgestellte Mittel 

Kap. 

Tit.  
Z weckbestimmung 

Insgesamt  
vorgesehen 

Davon bereitgestellt 

1955 	1956 	insgesamt 

Vorbehaltener 
Restbetrag; zu

-

gleich Bindungs-
ermächtigung 

DM DM 	DM 	DM DM 

1 2 3 4 	 5 	 6 7 

14 15 

851 Beschaffung von Fahrzeugen 
(1955 
Kap. 1421 

einschließlich Zubehör für 
militärische Dienststellen 683 963 400 86 169 700 300 000 000 386 169 700 297 793 700 

Tit. 851) 

852 
(1955: 

Beschaffung von Kampffahr-
zeugen 	  3 051 800 000 13 120 000 254 000 000 267 120 000 2 784 680 000 

Kap. 1421 
Tit 852) 

Zusammen Kap. 14 15 	 3 735 763 400 99 289 700 554 000 000 653 289 700 3 082 473 700 

14 19 

965 Beschaffung von Flugzeugen 5 157 020 200 15 000 000 625 000 000 640 000 000 4 517 020 200 
(1955: 
Kap. 1421 
Tit. 965) 


